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Informationen zum Sperrvermerk (Rückrunde 2019/20) 
Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 
nachfolgend einige wichtige Informationen zum Sperrvermerk. Es gibt einen Teil 1, der sich mit dem Regel-
werk beschäftigt, und einen Teil 2, der auf eine Besonderheit in click-TT hinweist. 
Sperrvermerke (Teil 1) 

Ein Sperrvermerk aus der Vorrunde wird gelöscht, wenn er für den betreffenden Spieler nicht mehr notwendig 
ist. Der Spieler verbleibt immer in der Mannschaft, der er zur Vorrunde angehörte. 
Die Löschung eines Sperrvermerks aus der Vorrunde ist gemäß WO H 2.4 immer mit einem entsprechenden 
Antrag des Vereins verknüpft. Wie im Vorjahr blenden wir diesen Antrag im Vorgriff automatisch in jeder 
Mannschaftsmeldung der Rückrunde ein. Er gilt damit als frist- und formgerecht gestellt. Die zuständigen 
Spielleiter müssen danach die überflüssigen Sperrvermerke löschen. 

Bitte beachten Sie: Die Löschung eines Sperrvermerks aus anderen Gründen ist nicht zulässig. 
Ein Sperrvermerk kann in der Mannschaftsmeldung der Rückrunde gesetzt werden, um ein ansonsten zwin-
gend erforderliches Aufrücken des betreffenden Spielers in die obere Mannschaft zu verhindern. Der Spieler 
verbleibt in der Mannschaft, der er zur Vorrunde angehörte. 
Bitte beachten Sie: Ein Sperrvermerk zur Rückrunde aus anderen Gründen ist nicht zulässig, nicht für Neu-
zugänge und auch nicht für Spieler, die in der Vorrunde gar nicht gemeldet waren. Im Interesse aller Vereine 
und Spieler wird auf die Einhaltung der genannten Vorschriften verbandsseitig geachtet. 

Sperrvermerke (Teil 2) 
Eine ganz besondere Problemlage haben wir gelegentlich anlässlich der Mannschaftsmeldung zur Rückrunde. 

Beispiel: 
• Spieler an Position 1 der 3. Mannschaft hatte in der Vorrunde einen Sperrvermerk. 
• Spieler hat in der Vorrunde so viele Punkte verloren, dass er den Sperrvermerk verlieren und an Position 

3.3 gemeldet werden kann. 

Man kann den Spieler problemlos an Position 3.3 einordnen, wobei der Sperrvermerk vereinsseitig nicht 
gelöscht werden kann. Auch die übrigen Spieler der Meldung bereiten zunächst kein Kopfzerbrechen. Erst beim 
Button  Weiter  offenbart sich das Dilemma: click-TT fordert Sperrvermerke an Position 1 und 2 zwingend 
ein, obwohl sie aller Wahrscheinlichkeit nach nicht notwendig sind. 

Wir haben die Problemlage von allen Seiten betrachtet. Jeder Lösungsansatz scheiterte daran, dass die 
Vorgaben (Sperrvermerke müssen immer bei Position 1 beginnen, Sperrvermerk kann vereinsseitig nicht 
gelöscht werden) weder verhandelbar noch zu umgehen sind. 

Wir müssen uns deshalb bis auf weiteres mit einer Notlösung abfinden: Versehen Sie die Spieler 1 und 2 mit 
dem (natürlich nicht notwendigen) Sperrvermerk, um die Meldung fortsetzen zu können. Informieren Sie Ihren 
Spielleiter darüber, dass die Sperrvermerke 1 bis 3 zu löschen sind – praktischerweise gleich im Bemerkungs-
feld. Damit sollte die Sache aus der Welt sein. 

Viele Grüße 
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